
Sagenhafte Leistungen der Frei-Brüder am Aletschmarathon 
 
Der Aletsch Halbmarathon startet von der Bettmeralp, welche sich auf 1950 Metern 
über Meer befindet und endet auf dem Bettmerhorn auf 2650 Metern über Meer. Mit 
Blick auf den grossen Aletschgletscher und die Walliser Viertausender gilt er als einer 
der schönsten Marathons. Über die 21.1 Kilometer lange Bergstrecke, welche 
diverse Auf- und Abstiege beinhaltet, galt es rund 1050 Meter Höhenunterschied zu 
bezwingen. Rund 2160 Marathonbegeisterte stellten sich, am 23. Juni 2024, diesem 
Rennen. Unter den Teilnehmenden waren auch die Brüder Julian Frei und Lukas Frei 
für den Leichtathletik Club Altdorf mit am Start. 
 
Julian Frei ist aufgrund eines Krankheitsausfalles spontan eingesprungen und nahm 
zum ersten Mal an einem Halbmarathon teil. Trotz wenigen Trainings im Vorfeld 
gelang ihm eine hervorragende und sehenswerte Leistung. Er beendete den 
Halbmarathon, in der Kategorie Männer U20, in 2:16:05,7 auf Rang 4. Ihm fehlten 
lediglich 3:39 Minuten aufs Podest. 
 
Auch sein Bruder Lukas Frei gelang eine ausgezeichnete Leistung. Wie Lukas 
berichtete, sei es, obwohl es morgens noch etwas frisch war, schlussendlich sehr 
angenehm gewesen zu laufen. Er sei zufrieden, wie er das Rennen angegangen sei. 
Auf den letzten Höhenmetern vor dem Ziel musste er noch etwas auf die Zähne 
beissen. Doch dank dem guten Einteilen seiner Kraftreserven erreichte er das Ziel in 
einer genialen Zeit von 1:52:38,0. In seiner Alterskategorie der Männer 20+ 
bedeutete dies Rang 17 des 420 grossen Teilnehmerfeldes. 
 
In der Gesamtrangliste von 1291 rangierten Männern belegte Julian Frei den 133. 
Rang und Lukas Frei den 27. Rang. Herzliche Gratulation zu eurer Glanzleistung. 


